
 

 

Wat löpt in Schinkel 
 

28. Jahrgang 
 

15. Oktober bis 15. Dezember 2017 

O
kt. 

Di 17.10. 15:00 DRK Herbstnachmittag mit Tortenbuffet Redderkrog 

Sa 28.10. 19:00 Grünkohlessen - Saisonstart Redderkrog 

So 31.10. 10:00 Gottesdienst zum Reformationstag mit anschl. Empfang   Kirche Get. 

N
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Mi 01.11. 14:30 DRK Spielenachmittag Feuerwehr 

Sa 04.11. 19:30 DRK Theaterabend mit Bratkartoffel-Buffet HGH 

So 05.11. 
10:00 Gottesdienst Kirche 

16:00 DRK Theaternachmittag mit Kaffee und Kuchen HGH 

Fr 10.11. 
19:30 DRK Theaterabend mit Bratkartoffel-Buffet HGH 

s. Fahrplan Fahrbücherei   

Sa 11.11. 
16:30 Martinsfest mit Laternenumzug Kirche/KiTa 

19:30 DRK Theaterabend mit Bratkartoffel-Buffet HGH 

So 12.11. 
10:00 Gottesdienst Neuwittenb. 

11:30 Jugendförderkreis Grünkohl- und Rübenmusessen Redderkrog 

Mo 13.11. 19:30 Öffentliches ÖIS-Treffen Möhl 

Di 14.11. 19:30 Terminabsprache Kalender für das Jahr 2018 Feuerwehr 

Sa 18.04. 19:00 Bingo Freundeskreis Redderkrog 

So 19.11. 
10:00 Gottesdienst Volkstrauertag u. Feier am Ehrenmal Kirche / Friedhof 

12:00 Kastanienschutz-Aktion mit der ÖIS Rosenkr. W. 90  

Mi 22.11. 18:00 Gottesdienst zum Buß- u. Bettag, anschl. Gem. Vers.     Kirche Get. 

Do 23.11. 19:30 Sitzung Bauausschuss Redderkrog 

So 26.11. 18:00 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag Kirche 

Di 28.11. 
19:30 Ausschuss Schule, Jugend, Sport und Soziales Redderkrog 

15:00 Adventskaffee Kirche und DRK Redderkrog 

Do 30.11. 19:30 Sitzung Finanzausschuss Redderkrog D
e
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Fr 01.12. Gemeinsame Fahrt DRK & Gemeinde-Weihnachtsmarkt Aushang folgt 

Fr 01.12. 
15:00 Adventsnachmittag mit Eltern Sonnengruppe KiTa 

s. Fahrplan Fahrbücherei   

So 03.12. 
10:00 Gottesdienst zum 1.Advent Kirche 

Aushang Adventszauber Schinkler Möhl 

Di 05.12. 19:30 DRK-Jahreshauptversammlung Redderkrog 

Mi 06.12. 14:30 DRK Spielenachmittag Feuerwehr 

Do 07.12. 19:30 CDU Mitgliederversammlung Redderkrog 



 

 

 Impressum „Wat löpt in Schinkel“: 

Redaktion:  Uwe von Ahlften,  Raiffeisenstr. 37,  24214 Schinkel   
   : 04346-6893,  eMail: ahlften-von-schinkel@web.de   
   Verantwortlich sind die genannten Autorinnen und Autoren. 
Druck:   Eigendruck 
Verteilungsgebiet: Kostenlose Verteilung in Schinkel (Gesamtauflage 430 Stück) 
Erscheinen:   Am 15. in den geraden Monaten des Jahres 
Anzeigenkosten:  - Kommerziell: (Ganze Seite SW 20,- €, halbe Seite SW 10,- €) 
   - Im öffentlichen Interesse:       (i.d.R. kostenfrei) 
   - Private Kleinanzeigen sind kostenlos 

Hilfe für die Kastanien in Schinkel 

Am Sonntag, den 19. November um 12:00 Uhr  

lädt die ÖIS wieder zum gemeinsamen Kastanienblätterharken  

im Rosenkranzer Weg an der Allee vor Gut Rosenkrantz ein. 

Im 12. Jahr nun schon machen wir der fiesen Minier-Motte den Garaus.  

Durch die zusätzlich auftretenden Bakterienerkrankung Pseudomonas ist es wichtig,  

dass das Laub mit den darin befindlichen Puppen der Motten entfernt wird.  

Die befallenen Blätter vernichtet Gut Rosenkrantz dankenswerterweise für uns.  

So bleibt uns die Kastanienallee hoffentlich noch lange erhalten! 

Nach dem Motto: Viele Hände machen der Arbeit schnell ein Ende,  

gibt's hinterher noch Gelegenheit für: Klönschnack, Heißgetränke und Kekse.  

 

 

                             Bitte Laubharke mitbringen! 

 

Fr 08.12. 
15:00 Adventsnachmittag mit Eltern Sternengruppe KiTa 

D
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18:00 Lebendiger Advent ÖIS Am Kanal  

So 10.12. 10:00 Weihnachtsmarkt und Christbaumverkauf HGH + Schulhof 

Mo 11.12. 19:30 Öffentliches ÖIS-Treffen Möhl 

Di 12.12. 19:30 Jahreshauptversammlung des SPD-Ortsvereins Redderkrog 

Do 14.12. 19:30 Sitzung Gemeindevertretung Redderkrog 

Herausgeber: Uwe von Ahlften 
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Aus der Gemeindepolitik 

In der dritten Sitzungsperiode in diesem Jahr beschäftigten sich 

GemeindevertreterInnen und wählbare BürgerInnen mit vielfältigen Themen: 

Im Sommer fand in Schinkel eine Verkehrsschau der Kreisbehörde statt. Sehr zu 

unserem Leidwesen finden diese Schauen seit einiger Zeit ohne Beteiligung der 

Bürgermeister oder Gemeindevertreter statt. Die Gemeinde Schinkel hatte 

allerdings zwei Punkte eingereicht, mit der Bitte um Prüfung. Zum einen ging es 

um die Verkehrssicherheit der Schulkinder, um eine Querungshilfe 

(Zebrastreifen) und mögliche Temporeduzierung auf 30 an der Hauptstraße, 

Ecke Raiffeisenstraße, auch in Hinblick auf größeres Verkehrsaufkommen zur 

Kanalverbreiterung. „Weggeduckt“ hatte sich die Kreisbehörde bereits bei 

einem ähnlichen Ersuchen der Gemeinde, als die Arbeiten für die Baustraße 

zwischen Schinkel und Großkönigsförde aufgenommen wurden. Die 

Bauarbeiten waren schneller fertig, als der Kreis reagiert hatte, übrigens 

negativ. Nun wurde o.g. Maßnahme zur Schulwegsicherung erneut abgelehnt, 

Begründung: Auf beiden Seiten der Hauptstraße würden sich Fuß-und Radwege 

befinden, da wäre keine Querungshilfe nötig. Hören Sie auch den 

Amtsschimmel wiehern? Keine Ahnung, welcher Weg da, linksseitig der 

Hauptstraße in Richtung Schule, gesehen wurde. Gegen diese Entscheidung legt 

die Gemeinde Widerspruch ein. Ein weiterer Wunsch auf Weiterführung der 

Temporeduzierung von 60 km/h aus Richtung Landwehr kommend, entlang der 

Hauptstraße, Höhe Rosenkranzer Weg bis zum Orteingang, kurz vor 

Einmündung des Roggenrader Wegs, wurde ebenfalls als nicht notwendig 

erachtet, wahrscheinlich nach dem Motto. „Freie Fahrt für freie Bürger“, 

Schulkinder nehmt euch in Acht! 

Die Fahrbahnerneuerung der Gemeindestraße „Am Wohld“ zwischen 

Schinkelerhütten und Wulfshagenerhütten wurde im Sommer durchgeführt, 

Kostenpunkt: 22.000,00 €, die Gemeinde konnte dafür einen Zuschuss von 

10.000,00 € generieren. Um weiterhin in dem Förderprogramm verbleiben zu 

können, bewirbt sich die Gemeinde Schinkel für die Fahrbahn-

Deckenerneuerung des immerhin 2,9 km langen Schinkelhüttener Weges. Die 

damit verbundenen Sanierungskosten belaufen sich auf ca. 259.000,00 €, in der 

Hoffnung auf Bezuschussung von 55% der „förderfähigen“ Nettosumme, d.h. 

ca. 147.000,00 € verblieben dann noch anteilig bei der Gemeinde Schinkel. 
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 Die Weiterentwicklung des neu geplanten Baugebiets links- und rechtsseitig 

der Hauptstraße geht erst einmal durch verschiedene Instanzen (frühzeitige 

Behördenbeteiligung, Grünordnungsplan), bevor die Gemeinde sich mit der 

eigentlichen Planung (Bebauungsplan) beschäftigen wird. Die 

Gemeindevertretung genehmigte die Planungskosten in Gesamthöhe von ca. 

38.000,00 €. Wenn alles am Schnürchen läuft, könnte der B-Plan bis zum 

Frühjahr/Sommer 2018 aufgestellt sein. Interessenten für Grundstücke, hier 

wird Wohnen und Gewerbe möglich sein,  haben sich bereits bei der 

Bürgermeisterin gemeldet. 

Zwei Klassenräume der Grundschule in Schinkel werden demnächst mit 

energiesparenden LED-Leuchten ausgestattet, in einem Klassenraum war 

umbaubedingt sowieso eine neue Beleuchtung notwendig geworden. Auch für 

diese Maßnahme (ca. 16.000,00 €) konnten Fördergelder in Höhe von ca. 

3.000,00 € eingeworben werden.  

Im Oktober/November soll der Ballfangzaun auf dem Sportplatz errichtet 

werden. Zeitnah fallen dann auch die alten Fichten. 

Die Mitglieder des Ausschusses für Schulen, Jugend, Sport und Soziales 

bedankten sich im Rahmen der Sitzung bei allen Aktiven für die Ausrichtung des 

Dorffests anlässlich der „NOK-Romantika“. Ein voller Erfolg und an Prominenz 

kaum zu überbieten, (Ministerpräsident Daniel Günther nahm ebenfalls mit 

seiner Familie teil). 

Die Aktivregion in Kooperation mit den Stadtwerken Eckernförde suchen im 

Dänischen Wohld nach zwei geeigneten Plätzen für die Errichtung von 

Stromtankstellen. Dafür läuft ein Bewerbungsverfahren. Auf Antrag der CDU 

wird sich die Gemeinde Schinkel für eine Tankstelle bewerben, die 

möglicherweise an der Schinkler Möhl errichtet werden könnte. 

Das Ehrenamt soll gestärkt werden, dies war ein Ergebnis aus der Umfrage zum 

Zukunftsplan Daseinsvorsorge. Dafür soll in Schinkel die Verleihung von 

Ehrennadeln eingeführt werden. Eine Silber-Nadel kann zukünftig für 10 Jahre 

herausragendes Ehrenamt, die goldene Variante für 20 Jahre Arbeit zum 

Gemeinwohl verliehen werden. Darüber entscheiden, nach Vorschlag, 

nichtöffentlich die Mitglieder der Gemeindevertretung. 

Mit 400,00 € bezuschusst die Gemeinde Schinkel den Ferienbegleiter 2018 der 

Gettorfer Arbeiterwohlfahrt. Diese von allen Amtsgemeinden nach Kräften 
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finanzierte Broschüre, ermöglicht Kindern und Jugendlichen einen Überblick 

über die in den Sommerferien stattfindenden Veranstaltungen. Silke 

Knippschild, Geschäftsführerin der Gettorfer AWO, möchte auch mit einem 

Spielemobil die Amtsgemeinden anfahren, um Kindern vor Ort ein 

Ferienangebot zu machen, wie sie im Ausschuss berichtete.  

Der Hot Spot über SH-WLAN, der kürzlich in der Schinkeler Möhl eingerichtet 

wurde, funktioniert mit guter Leistung. Es soll noch ein Aufkleber als Hinweis an 

der Möhl angebracht werden. 

Um ihrer Verkehrssicherungspflicht nachzukommen, hat die Gemeinde die 

Kastanien der Allee vor Gut Rosenkranz begutachten lassen. Die Bäume leiden 

unter Trockenheit, u.a. durch Absenken des Grundwasserspiegels, und müssen 

zum Teil zurückgeschnitten und von Totholz befreit werden. Ein Baum muss 

leider gefällt werden, damit die Nachbarbäume einen lichteren Standort 

erhalten. Als außerordentlich wichtig befand der Gutachter, das alljährliche 

Entfernen und Vernichten des Kastanienlaubs, um den Bäumen neben 

Trockenheit und Pilzbefall nicht auch noch die Schäden der Minier-Motte 

aufzubürden. Die untere Naturschutzbehörde wird zurate gezogen. 

Für die ÖIS Corinna Strake 
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Lebendiger Adventskalender am Kanal 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die ÖIS lädt herzlich alle kleinen und großen Schinkler ein,  
das 8. Türchen am lebendigen Adventskalender zu öffnen: 

 

Am Freitag, den 8. Dezember um 18:00 Uhr 

 
treffen wir uns am Ende des Rosenkranzer Weges direkt am Nord-

Ostseekanal zu einem besinnlichen Moment, einer kleinen Geschichte,  

Weihnachtsliedersingen und anschließendem Klönschnack bei Fackel-
schein, heißem Punsch und den ersten Plätzchen. 

Herzlich willkommen an diesem besonderen Ort! 

 

 

 

 

Die ÖIS wünscht eine besinnliche Adventszeit. 
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Flüchtlinge in unserer Gemeinde 

Einstimmig dankte der Amtsausschuss den ehrenamtlichen HelferInnen 

in der Flüchtlingshilfe in den Gemeinden des Dänischen Wohldes.  

Ein Pressetermin des Flüchtlingsbeirates in der Möhl erbrachte bisher 

leider nur einen mäßigen Erfolg bezüglich neuer Kräfte für das Ehrenamt. 

Währenddessen ist die „Irak-WG“ in der Hauptstraße zwangsweise 

aufgelöst worden.  

Ein selbst nach 1 ½ Jahren noch im Anerkennungsverfahren Befindlicher 

wohnt nun in der Sammelunterkunft in der Bergstraße, die anderen 

sechs (davon zwei mit subsidiärem Schutz von einem Jahr, einer mit 

Flüchtlingsstatus von drei Jahren und drei im Widerspruchsverfahren) 

wohnen nun in der Unterkunft in Ruckforde.  

Die Wohnung in der Hauptstraße soll für eine mögliche zugewiesene 

Familie genutzt werden. 

Mit der Anerkennung geht es auf Wohnungs- und Arbeitssuche; nur, wer 

schließt schon als Vermieter im Falle eines subsidiären Schutzes einen 

Vertrag, der möglicherweise nur auf ein Jahr begrenzt ist.  

Auch die Arbeitssuche ist schwierig; bevor die notwendigen Papiere des 

Jobcenters bzw. der Ausländerbehörde endlich vorliegen, ist die Stelle 

häufig anderweitig besetzt.  

Meine persönliche Stimmung gab die letzte Panorama-Sendung vom  

5. Oktober auf tragische Weise wieder.  

Uwe von Ahlften 

 

Link für die Mediathek bzw. Youtube:  
 

http://www.ardmediathek.de/tv/Panorama/Nachzug-Abschreckung-statt-

Willkommensk/Das-Erste/Video?bcas%20tId=310918&documentId=46599848 

 

https://www.youtube.com/watch?v=1Vt8k6ujYxg 

https://www.youtube.com/watch?v=1Vt8k6ujYxg
http://www.ardmediathek.de/tv/Panorama/Nachzug-Abschreckung-statt-Willkommensk/Das-Erste/Video?bcas%20tId=310918&documentId=46599848
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Gettorf 
Ev. Kindertagesstätte Sonnenstern   
 

Für die Erweiterung unserer Gruppen 

                    suchen wir zum 1. Januar 2018 

                       eine Erzieher/in mit 32,5 Wochenstunden 

                                  für eine institutionellen Tagespflege 

 

In der institutionellen Tagespflege sollen bis zu 5 Kinder  

im Alter von 1-3 Jahren betreut werden. 

 

Wir bieten: 

• tarifliche Vergütung nach KAT 

• eine enge und gute Zusammenarbeit mit der Kindertagsstätte 

• ein tolles Team 

• regelmäßige Teambesprechungen. 

 

Die bestehende Mitgliedschaft in der Ev.-Luth. Kirche in Norddeutschland 
oder die Zugehörigkeit zu einer Gliedkirche der Ev. Kirche in Deutschland oder 
zu einer Kirche, mit der die Ev. Kirche in Deutschland verbunden ist, wird 
vorausgesetzt.  Wir bitten um einen entsprechenden Hinweis in Ihren 
Bewerbungsunterlagen. 

 

Auskünfte erteilt die Leiterin Elisabeth Schöler,  : 04346-938870. 

 

Ihre Bewerbung bitte bis zum 31.10.2017 an:  

 

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Gettorf,  

Pastorin Christa Loose-Stolten 

Pastorengang 15 

24214 Gettorf 

 Schinkel, 21.09.2017  
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Bundestagswahl - Wie war’s in Schinkel? 

 

Am 24. September wurde der 19. Bundestag gewählt. Auffällig war im Vorwege, 

dass nicht nur Wahlwerbung für einzelne Parteien gemacht wurde, sondern 

auch für das Wählen an sich. Und das hat sich gelohnt, denn die 

Wahlbeteiligung stieg im Gegensatz zur letzten Bundestagswahl 2013 um fast 5 

Prozentpunkte. Ein Sieg für die Demokratie! 

In Schinkel war die Beteiligung mit 84,5 % traditionell gut. Hier noch einmal das 

vorläufige amtliche Endergebnis der Bundestagswahl, auf einen Blick, zum 

späteren Vergleich: 

CDU 32,9%, SPD 20,6%, AfD 13%, FDP 10,6%, Linke 9,1%, Grüne 8,9%.  

Ein Direktmandat im Wahlkreis 4, Rendsburg-Eckernförde, sichert sich erneut 

Johann Wadephul (CDU). Für unseren Wahlkreis ziehen ferner über ihre 

jeweilige Liste Sönke Rix (SPD) und Christine Aschenberg-Dugnus (FDP) in den 

Bundestag ein. 

In Schinkel fiel das Ergebnis für die CDU, folgend dem Bundestrend, mit 36,9% 

um 3 Prozentpunkte geringer aus als 2013.  

Die zweitmeisten Stimmen erhielten in Schinkel die Grünen. Deutlicher als auf 

Bundesebene gewinnen sie 6 Prozentpunkte dazu, mit 19,5% der Stimmen  

(BW 2013: 13,4%).  

Herbe Verluste muss die Schinkeler SPD hinnehmen, sie verlor zur letzten 

Bundestagswahl 12 Prozentpunkte und kommt auf 19% der Stimmen.  

Der Schinkler Platz 4 geht an die Linke mit 7,8% (BW 2013: 5,3%), gefolgt von 

der FDP mit 7,7% (BW 2013: 3,3%).  

Fast verdoppelt hat sich das  Schinkler Ergebnis der AfD mit 6,6% (BW 2013: 

3,8%), eine Tatsache, die es gilt demokratisch zu nehmen und kritisch zu 

begleiten. 

Übrigens: Nach der Wahl ist vor der Wahl!  

Am 6. Mai 2018 findet in Schleswig-Holstein die nächste Kommunalwahl statt. 

Corinna Strake 



 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    Raiffeisenstrasse 2, 24214 Schinkel    Tel. : 04346- 51 02     Fax: 36 98 33 
     www.kornkraft-schinkel.de        Mobil : 0157- 03 01 02 53 

Weil der Herbst sich nicht mehr verhindern lässt,  

backen wir schon bald, ab November, unser beliebtes FRÜCHTEBROT !! 

und  

notieren Sie sich den Dienstag, den 19.12. von 10.00 bis 15.00 Uhr... 

Der „ Letzte Dörpsmarkt vorm Fest“   

mit Grillwürstchen und Pommes und leckeren Backwaren  

endet mit dem lebendigen Advent (schon ab 15.00Uhr ),  

vor der KornKraft-Bäckerei ! 

 
 


